
Programm
11.00 Uhr Begrüßung
11.15 Uhr Auftaktpodium  
//:about Arbeitszeit:  
Leben, Gesundheit, Gesellschaft und noch viel mehr
12.30 Uhr Mittagspause
13.20 Uhr Arbeitsgruppenphase
■	� Alle Macht den Räten?  

Risiken und Nebenwirkungen der Verbetrieblichung der Arbeitszeit­
regulierung

■	� Allzeit bereit?!  
Wie Arbeit auf Abruf unser Leben beeinflusst und was wir dagegen tun 
müssen

■	� Wem gehört die Zeit?  
Gesellschaftliche Notwendigkeit von Arbeitszeitumverteilung

■	� Immer schneller, immer mehr?  
Wie Arbeitsverdichtung entgegnet werden kann 

■	� Zeitenwende?  
Tarifvertragliche Regelungen im Vergleich

15.20 Uhr Kaffeepause/Marktplatz
15.50	Uhr Abschlusspodium 
Arbeitszeit reloaded: Gemeinsam für eine neue Arbeitszeit-Offensive?
17.15 Uhr Ende der Veranstaltung
mit 
Freddy Adjan, Vorsitzender NGG Bayern 
Prof. Dr. Gerhard Bosch, IAQ Uni Duisburg-Essen  
Annelie Buntenbach, DGB-Bundesvorstand 
Dr. Steffen Lehndorff, IAQ Uni Duisburg-Essen 
Dr. Norbert Reuter, ver.di Bundesverwaltung  
Saskia Stock, GBR-Vorsitzende H&M  
Dr. Anita Tisch, Bundesanstalt f. Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
sowie den Bundestagsabgeordneten Susanne Ferschl, Pascal Meiser, 
Bernd Riexinger, Sahra Wagenknecht und vielen aktiven BetriebsrätInnen

Arbeitszeit ist Lebenszeit. Doch der 
Arbeitsdruck steigt, die Entgrenzung 
der Arbeit nimmt zu und psychische 
Belastungen machen öfter krank. Und 
die Arbeitgeber? 100 Jahre nach der 
Einführung des 8-Stunden-Tages star­
ten sie einen Generalangriff auf das 
Arbeitsgesetz und fordern mehr »Flexi­
bilität« bei den Arbeitszeiten.

Zugleich ist es den Gewerkschaften 
gelungen eine Bewegung in die entge­
gengesetzte Richtung zu starten: Die 
EVG konnte 2017 erstmals in einem 
Tarifvertrag eine Wahlmöglichkeit zwi­
schen Lohnerhöhung, Urlaubstagen 
oder einer Reduzierung der wöchent­
lichen Arbeitszeit durchsetzen. In der 
jüngsten Tarifauseinandersetzung in 

der Metall- und Elektroindustrie ge­
lang es auch der IG Metall das Thema 
»Arbeitszeit« wieder erfolgreich offen­
siv anzugehen.

Diese Bewegung wollen wir nutzen. 
Gemeinsam wollen wir diskutieren, 
welche Veränderungen es an welchen 
Stellen braucht, damit die Arbeitszei­
ten endlich zum Leben passen. Dabei 
soll es um so unterschiedliche As­
pekte wie die Verbetrieblichung der 
Arbeitszeitregulierung, um Arbeit auf 
Abruf, um Arbeitsbelastungen und um 
vieles mehr gehen. Auf der Grundlage 
der Ergebnisse der Konferenz wollen 
wir im Nachgang für die Fraktion  
DIE LINKE. im Bundestag ein umfas­
sendes Arbeitszeitkonzept entwickeln.
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lin//: about Arbeitszeit
Zeitsouveränität erkämpfen –  
Arbeitszeitgesetz verteidigen
Betriebs- und Personalräte-
konferenz  
für aktive GewerkschafterInnen 
Freitag, 23. November 2018, 11 – 17.15 Uhr 
Deutscher Bundestag, Berlin

Die Freistellung nach §37 Abs. 7 BetrVG ist beantragt (II B 24-4413 S- 43/18)

Save-the-date


